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Hallenturnier der SV Amtzell - Fußballjugend 

Wir freuen uns sehr darauf, erstmals in der neuen Turnhalle unser Heimturnier veranstalten 
zu dürfen. Von Freitag, 23.02.2018 bis Sonntag, 25.02.2018 sind von den Bambini bis zu den 
C-Junioren alle Teams am Start.  

Allen Jugendteams wünschen wir viel Erfolg.  
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So wie hier der E2. Diese bejubelt ihren zweiten Platz in Ankenreute/ Waldburg. 
 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch.  
 
Ihre SV Amtzell Jugendfußballabteilung. 
 
 
Den Spielplan ersehen Sie unter „Vereinsnachrichten“ 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg	 Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 24. Februar 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20 
Tel. 07522 / 97660 
  
Sonntag, 25. Februar 2018 
Von 8.30 Uhr bis am nächsten Tag 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21 
Tel. 07522 / 912392 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2018 des Landkreises! 
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) 
Winkelmühle: 
Samstag, 24.02.2018 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 
	 0174 / 7964816
Gemeindeassistent Georg Wößner	 Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergtagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Baustellen im Ortskern 
Derzeit werden in der Theresienstraße, der Haslacher Straße, der 
Ravensburger Straße und auch rund um das Rathaus Leitungen 
verlegt. Die Arbeiten werden von einem Subunternehmer im Auf-
trag der Deutschen Telekom Technik GmbH durchgeführt und 
dienen einer besseren Internetversorgung über das Netz der Tele-
kom. Die Gemeinde Amtzell hatte im Vorfeld der Baumaßnahme 
der Telekom mitgeteilt, dass die Breitbandversorgung der betrof-
fenen Bereiche bereits durch den Ausbau des gemeindeeigenen 
Netzes mit bis zu 200 Mbits gewährleistet ist und hat daher andere 
Ausbaubereiche (Außenbereich) vorgeschlagen. Dieser Vorschlag 
wurde leider nicht berücksichtigt. Im Zuge der Baumaßnahme lässt 
die Gemeinde Amtzell jedoch zusätzliche Leerrohre mitverlegen. 
Da die Trassenführung insbesondere auch die Gehwege betrifft, 
bitten wir um entsprechende Vorsicht durch Fußgänger im Orts-
kern. Mit einer voraussichtlichen Dauer der Bauarbeiten bis Mitte 
März ist zu rechnen. 
 
Parken auf Gehwegen 
Bei der Gemeindeverwaltung gingen Beschwerden ein, dass in der 
Haslacher Straße insbesondere im Bereich vor der Bäckerei immer 
wieder PKWs auf dem Gehweg parken. 
Es ist natürlich bequem, wenn man sein Fahrzeug möglichst nah 
an seinem Ziel abstellen kann. 
Die Folge ist aber, dass Fußgänger auf die Fahrbahn ausweichen 
müssen. Dies betrifft auch Kinder, Eltern mit Kinderwagen, Perso-
nen mit Rollatoren und Rollstuhlfahrer, die dadurch einer unnöti-
gen Gefährdung ausgesetzt werden. Insbesondere Kinder können 
die vielen Risiken und Gefahren des Straßenverkehrs noch nicht 
oder noch nicht richtig einschätzen. Kinder bis zum vollendeten 
achten Lebensjahr müssen mit Fahrrädern daher auch den Geh-
weg benutzen, Kinder bis zum vollendeten zehnten Lebensjahr 
dürfen mit Fahrrädern auf dem Gehweg fahren. 
Wir möchten dies zum Anlass nehmen, darauf hinzuweisen, dass 
auf Gehwegen grundsätzlich nicht geparkt werden darf – auch 
nicht kurzzeitig! Außerdem möchten wir in Erinnerung rufen, dass 
im Bereich vor der Bäckerei ein Halteverbot angeordnet ist. 
Bitte benutzen Sie die öffentlich ausgewiesenen Parkplätze. 
Gemeinde Amtzell, Ordnungsamt 

Die Gemeinde Amtzell sucht baldmöglichst für die Kinderta-
gesstätte St. Gebhard 

eine(n) Erzieher(in) oder Kinderpfleger(in) 
als Zweitkraft mit einem Beschäftigungsumfang von 50 bis 100 
Prozent als Krankheitsvertretung. 
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in 
oder Kinderpfleger/in und wünschen uns eine kompetente, 
zuverlässige und flexible Fachkraft. 
Wir bieten einen interessanten, vielseitigen und verantwor-
tungsvollen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE. 
Die Stelle ist zunächst befristet bis Ende Juli 2018. 
Die Kita St. Gebhard arbeitet nach dem teiloffenen Konzept. 
Weitere Informationen über unsere Einrichtung finden Sie im 
Internet unter: www.kita-st-gebhard.de 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis 18.03.2018 an das 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell. 
Für Auskünfte steht Ihnen die Hauptamtsleiterin Frau Bettina 
Miller (Tel. 07520/950-17) oder die Leiterin der Kindertages-
stätte Frau Veronika Göser (07520/5486) gerne zur Verfügung. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• �Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag und 3. Samstag im 

Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette  
• �Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-

gem Frost) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat) 
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden: 
- 1 Fahrradlicht (Fundort: zwischen Grastrocknung und Büchel) 
- 1 Brille (Fundort: Postweg) 
- 1 Armbanduhr (Fundort: Fohlenweide) 
- 1 blaue Kindertrinkflasche (Fundort: Imbergweg) 
- �1 grau-pinke Kinderjacke, Gr. 128 (Funderort: Praxis Dr. Neumann/

Volmer) 
- Geldbetrag 
- silberner Anhänger (Fundort: Greutstraße) 
- Kosmetiktasche mit Inhalt (Fundort: Dorffasnet) 
- Damenarmband silber (Fundort: Dorffasnet) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
- Schlüssel mit Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz) 
- Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler) 
- Schlüssel (Fundort: Ampel Wangener Straße/Martinstraße) 
- Schlüsselbund (Fundort: Gartenstraße) 
- �Sparschweinchenschlüssel (Fundort: öffentl. Toilette beim Rat-

haus)   
- �kleiner Schlüssel mit buntem Anhänger (Fundort: Pfärricher 

Straße) 
- Schlüsselbund mit Herz- und Kors-Anhänger (Fundort: Dorffasnet) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
- blaues Mountainbike, Marke: CALVIN, (Fundort: Hummelau) 
- blaues Mountainbike, Marke: PEGASUS (Fundort: bei evang. Kirche) 
- �grün-metallic farbenes Damenfahrrad, Marke: Challenge (Fund-

ort: Gartenstraße) 
- grünes Laufrad aus Holz 
- �Damenfahrrad pink-lila mit schwarzem Schutzblecht (Fundort: 

im Dorf ) 
  

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Singer telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• HP Drucker 8100 Series, 07520/967999 
• �Samsung Syncmaster 950p Röhren-Monitor 19“, einwandfrei, 

07520/9238323 
• Metall-Computertisch mit Stuhl, 07520/6769 
• Mikrowellenherd, 07520/6769 
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STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:   
Frau Johanna Reimann, Jahnstr. 6 
am 23. Februar zum 79. Geburtstag   
Herrn Edwin Hanser, Schmitten 2 
am 26. Februar zum 77. Geburtstag   
Frau Erna Joos, Gartenstr. 21 
am 1. März zum 83. Geburtstag   
Herrn Eberhard Blockus, Martinstr. 3 
am 1. März zum 77. Geburtstag   
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 24.02.: Hl. Matthias, Apostel 
	 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 25.02.: 2. Fastensonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier und Firmung  durch Weihbischof 

Thomas Maria Renz; mitgestaltet vom Chor „Projekt e“ 
18:00 Uhr	 Taizé-Gebet im Chorraum der Pfarrkirche 
Mittwoch, 28.02.: 
08:10 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für Schüler in der Pfarrkirche 
	 (Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!) 
Donnerstag, 01.03.: 
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet Abendmesse 
17:30 Uhr	 Gebetsgedenken für Schorsch Geiger 
Freitag, 02.03.: Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 
19:00 Uhr	 Weltgebetstag in der evangelischen Pfarrkirche 
	 (anschließend gemütliches Beisammensein im  

ev. Gemeindehaus bei Tee und Buchteln) 
Samstag, 03.03.: Herz-Mariä-Samstag 
	 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 04.03.: 3. Fastensonntag 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Jahrtag für Arnulf Heine, für Josefine Schellinger, 

Gebetsgedenken für Günther Schuler und verst. Enkel-
kinder und Gebetsgedenken für bestimmte Verstor-
bene 

11:30 Uhr	 Taufe von Hanna Lisa Wagner 
  
Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: Samstag, 28. April 2018, 16 Uhr, 
Amtzell 
Sonntag, 20. Mai 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Samstag, 30. Juni 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 
  
Firmung 2018 – Probe 
Am Sonntag, 25. Februar um 10 Uhr spendet Weihbischof Thomas 
Maria Renz den Jugendlichen aus Amtzell, Haslach und Pfärrich 
das Sakrament der Firmung. 
Die Probe für den Firmgottesdienst  findet statt am Freitag,  
23. Februar, 14:30 Uhr,  in der Amtzeller Kirche. 
Die Probe gehört zu den Pflichtveranstaltungen. Sie dauert 
bis ca. 16 Uhr. 

Einladung zur Feier der Firmung 2018 – 
Amtzell – Pfärrich – Haslach 
Am Sonntag, 25. Februar 2018 wird Weihbischof Thomas Maria 
Renz aus Rottenburg in unseren Gemeinden das Sakrament 
der Firmung spenden. 39 Jugendliche aus den drei Gemein-
den Amtzell, Haslach und Pfärrich haben sich ein halbes Jahr 
unter dem Thema „Gott nahe zu sein, ist mein Glück“ vorberei-
tet. Nun wollen sie gemeinsam mit der ganzen Gemeinde dieses 
Fest feiern mit dem Thema „Gott schließt seinen Bund mit uns!“ 
So laden wir herzlich ein zum Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes und St. Mauritius in Amtzell, der musi-
kalisch mitgestaltet wird vom Chor „Projekt e“ 
  
Gefirmt werden aus der Kirchengemeinde 
Amtzell: Feirle Jadzia, Feirle Thalia, Gathof Niklas, Kloß Michael, 
Krämer Marius, Le Cossec Aimee, Leute Nicole, Matheis Emil, 
Müller Maximilian, Oesterle Erik, Plangger Emma, Prinz Elias, 
Rösch Milena, Schellinger Chiara, Sensz Seline, Thiel Luca, 
Waltenheimer Leopold, Wanner Aaron, Wanner Michael, Wax 
Niclas, Weber Amelie, Weber Helena, Willemsen Frederik, Zett-
ler Valentin 
Haslach: Ahr Christian, Ahr Dominik, Diatta Aissatou, Friedrich 
Lisa, Gaus Amelie, Gaus Franziska, Kleber Justin, Netzer Annika, 
Radulla Eric, Reich Carina, Stock Emely, Weinert Leonie 
Pfärrich: Brauchle Lena, Linder Johannes 
Primisweiler: Steidle Larissa 

Laudate Dominum 
Taizé-Gebet 

Sonntag, 25. Februar, 18.00 Uhr 
Chorraum Kirche 

Herzliche Einladung! 

Erstkommunionvorbereitung 2018 
Die Erstbeichte  ist am Mittwoch, 28 Februar 2018 um  
16:00 Uhr - Treffpunkt ist im Haus der Gemeinde. 

Weltgebetstag 2018 Surinam  
Gottes Schöpfung ist sehr gut  
• Der Weltgebetstag findet am Freitag, 2. März 2018 um 19 Uhr  
in der evangelischen Pfarrkirche  statt 
• vorbereitet von Frauen aus Surinam 
• Thema: „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
• Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua) 
• anschließend gemütliches Beisammensein im evangelischen 
Gemeindehaus bei Tee und Buchteln 
  
Kleidersammlung Aktion Hoffnung 
von Freitag, 2. März 2018 bis Freitagabend, 9. März 2018 Sam-
melort Amtzell: Pfarrhof (Musikanhänger und Garage) Samme-
lort Pfärrich: Schuppen bei Gasthof Ochsen 
Kleidersäcke  liegen in den kath. Kirchen und Amtzeller Geschäf-
ten aus. (Es können auch eigene Säcke verwendet werden!) 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Samstag, 24.02.: 
11:00 Uhr	 Hl. Matthias, Apostel 
	 Taufe von Emma Sophia Wagner, Hassloch 
Sonntag, 25.02.:	 2. Fastensonntag 
	 (Kollekte: Caritas-Fastenopfer) 
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 04.03.:	 3. Fastensonntag 
10:00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
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10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Jahrtag für Barbara Rundel und verst. Angehörige, 

Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie Pfab 
und Hager 

  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 04.03. 
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Katrin Abt 
Sonntag, 25.02.  
Emelie u. Vincent Staudacher, Lena u. Luis Brauchle 
  
Kerzenspenden zu Mariä Lichtmess 
An Spenden für Kerzen wurden insgesamt 135,-- Euro gegeben. 
Allen Spendern hierfür ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  
Caritas-Fastenopfer am 24./25. Februar 2018 
„Kinderarmut wohnt nebenan“ - unter diesem Motto ruft die Cari-
tas am 24. und 25. Februar 2018 zum Caritas-Fastenopfer in allen 
Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Caritas för-
dert mit den Spenden unterschiedliche Hilfsangebote direkt vor 
Ort: 40 % der Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für ihre 
sozial-karitativen Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritas-
verband für seine Dienste und Projekte in der jeweiligen Region, 
davon sind 10 % für den Sozialdienst katholischer Frauen e.V. (SkF) 
bestimmt. 
Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdiensten und Kirchen-
gemeinden oder unter dem Stichwort „Caritas Fastenopfer“ auf 
das Konto IBAN: DE31 6005 0101 0002 6662 22, BIC: SOLADEST600 
  
Voranzeige: 
Aktion Hoffnung sammelt Altkleider 
Erlöse gehen an Entwicklungsprojekte 
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder die Klei-
dersammlung der „Aktion Hoffnung“ im Dekanat „Allgäu-Ober-
schwaben“ statt. Das Dekanat Allgäu-Oberschwaben erhält 40 % 
des Erlöses der Sammlung für eigene Entwicklungsprojekte der 
Kirchengemeinden, Ordensgemeinschaften und katholischen Ver-
bände im Dekanat. Die Säcke für diese Sammlung werden wieder 
in der Kirche aufliegen. 
Bitte bringen Sie die gefüllten Säcke bis Freitagabend, 9. März, 
zum Schuppen beim Gasthof „Zum Ochsen“ 

  

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 25.02.:	 2. Fastensonntag 
	 Kein Gottesdienst! 
Dienstag, 27.02.: 
08:00 Uhr	 Hl. Messe im Heim St. Konrad 
Donnerstag, 01.03.: 
19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis in der Rosen-

kranzkapelle von St. Konrad 
Freitag, 02.03.:	 Herz-Jesu-Freitag 
18:00 Uhr	 Abendmesse 
Sonntag, 04.03.:	 3. Fastensonntag 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 

  
SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Gemeinsamer Ausschuss 
Die Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses findet statt am Diens-
tag, 27. Februar 2018, 20 Uhr, Gemeindehaus in Primisweiler. 
  
Ihr seid herzlich eingeladenzur Eucharistischen Anbetung  mit 
Lobpreis am  Donnerstag den 1. März 2018 in der Rosenkranz-
kapelle der Einrichtung St. Konrad um 19 Uhr.

Wer gerne mit anderen zusammen singt, durch Texte, Gebete, 
Stille in Gottes Nähe kommen und Gemeinschaft erleben möchte, 
ist hier genau richtig. 
Auf Euer Mitbeten und –singen freuen sich die Schwestern von 
St. Konrad 
  
24 Stunden für den Herrn 
Wir Schwestern laden Euch ein, mit dem Herrn eine Stunde in Stille 
oder Lobpreis zu verbringen. 
Beginn:	 Freitag	 09.03. um 18 Uhr 
mit der Abendmesse in der Pfarrkirche Haslach, danach Ausset-
zung des Allerheiligsten in der Rosenkranzkapelle 
Ende:	 Samstag	10.03.18 um 17 Uhr 
mit der Vorabendmesse in St. Konrad 
Initiative von Papst Franziskus 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche.wangen.de 
  
Wochenspruch 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. 1. Johannes 3,8b 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
Mittwoch 21. Februar 
18:00 Uhr	 Kapelle der Oberschwabenklinik: Ökumenischer Got-

tesdienst mit Segnung der Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen (Waldburg, Rauch) 

Freitag, 23. Februar 
09:30 Uhr	 St. Gebhard Gottesdienst nicht nur für Senioren, die 

in St. Gebhard wohnen (Rauch) 
19:45 Uhr	 Zweiter Abend der Expedition zum Anfang im Pfarr-

haus Amtzell (s.u) 
Samstag, 24. Februar 
17:00 Uhr	 St. Vinzenz Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
Sonntag, 25. Februar 
09:15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
	 10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Hönig) 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer) 
Dienstag 27. Februar 
19.30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates 
  
Expedition zum Anfang: Das neue Projekt der evangelischen 
Kirchengemeinde 
Wir lesen gemeinsam das Markusevangelium und tauschen uns an 
den Abenden darüber aus. Außerdem werden fünf Gottesdienste 
dazu angeboten. Unser Begleitbuch dazu: „Expedition zum Anfang“ 
von Douglas /Vogt. Es geht um die Frage, wie unser Leben gelin-
gen kann, sich entfalten kann und wie wir Gott begegnen kön-
nen. Die Treffen finden an unterschiedlichen Wochentagen statt. 
Weitere Infos auf der Homepage der Kirchengemeinde und im 
nächsten Amtsblatt. Die nächsten Termine: Freitag, 23. Februar, 
Dienstag, 6. März, Donnerstag, 22. März, Dienstag, 17. April 
Auskunft im Pfarramt Amtzell, Winkelmühle 2 unter 
helena.rauch@elkw.de 

Vorausschau: 
Ökumenischer Weltgebetstag Freitag, 2. März um 19 Uhr in der 
evangelischen Kirche Amtzell vorbereitet von Frauen aus Surinam 
Thema: Gottes Schöpfung ist sehr gut! 
Kollekte: Machakos – Waisenhaus (Sr. Mumbua) 
Anschliessend: Gemütliches Beisammensein bei Tee und Buchteln
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KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN

Sonntag noch nichts vor? Ein Besuch unseres Kindersachen-
flohmarkts lohnt sich! 
Unser Kindersachenflohmarkt mit Kinderflohmarkt findet am  
25. Februar von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Turnhalle statt. 
Für alle Kaufinteressierten: Es gibt.... 
Kinder-/Babykleidung und Schuhe von Selbstverkäufern 
Aufbau ab 13:00 Uhr. 
ACHTUNG: der Einlass für Verkäufer ist von 13:00-13.30 Uhr! 
Der Kinderflohmarkt  findet nebenan in der Bewegungshalle 
statt. Dort verkaufen Kinder ihr Schätze (alles außer Kleidung und 
Schuhen). 
Für Kaffee und Kuchen und ein gemütliches Plätzchen ist selbstver-
ständlich gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
Ihr FÖKI-Team Amtzell 

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Hauswirtschaftskraft dringend gesucht! 
Wir suchen zum schnellst möglichen Zeitpunkt eine Hauswirt-
schaftskraft für die Kita St. Johannes! 
Der Aufgabenbereich umfasst die Annahme des gelieferten Mit-
tagessens, Reinigung von Küche und Geschirr und Bügelarbeiten. 
Unser Team freut sich auf freundlichen und engagierten Zuwachs 
und bietet eine gute Einarbeitung. 
Für Fragen und Informationen wenden Sie sich bitte an die Kita-Lei-
tung Frau Köhler unter 07520/6227 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

TIPP der Woche 
Die Wurzel alles Guten 
von Miika Nousiainen 
vorgestellt von Frau Andrea Warthemann beim 
letzten Literaturabend 
Schon bei der Anmeldung ist es Pekka Kirnuvaara 
aufgefallen: Sein neuer Zahnarzt trägt denselben 
ungewöhnlichen Nachnamen wie er. Und dann 
hat er praktisch die gleiche Nase. Auf Pekkas boh-
rende 

Fragen nach Herkunft und Familie antwortet Esko seinerseits mit 
unablässigem Bohren. Erst kurz vor Ende der Behandlung gibt er 
endlich zu, dass sie Halbbrüder sein müssen – und willigt ein, mit 
Pekka nach dem gemeinsamen Vater zu suchen. Auf ihrer Reise fin-
den sie weitere Halbgeschwister; ihr Erzeuger hat eine Spur von 
Nachkommen durch die halbe Welt gelegt. 
Eine originelle Komödie aus Finnland über Herkunft, Identität und 
Vorurteile – und dazu die schönste Geschwistergeschichte südlich 
des Polarkreises.  
„Eine nordisch-schräge Geschichte, die einfach Spaß macht!“  
  
Jetzt bei uns in der Gemeindebücherei zum Ausleihen! 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag	 9.30 – 10.00 Uhr 
Mittwoch	 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 17.00 – 19.00 Uhr 

VEREINE

 
BÜRGERMOBIL

Einladung zur Mitgliederversammlung des „Vereins Bürger-
Mobilität Amtzell e.V.“ 
Am Freitag, 02.03.2018, um 19.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Rathauses Amtzell die ordentliche Mitgliederversammlung des Ver-
eins „BürgerMobilität Amtzell e.V.“ statt, zu der alle Vereinsmitglie-
derinnen und Mitglieder recht herzlich eingeladen sind. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstands und Fahrtkoordinators 
3.	 Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
4.	 Aussprache und Entlastung des Vorstands 
5.	 Neuwahlen 
6.	 Verschiedenes/Bekanntgaben/Ausblick 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis spätes-
tens 01.03.2018 beim Vorstand eingereicht werden. 
Hans Roman 

SV AMTZELL

Einladung zur Mitgliederversammlung Sportverein Amtzell 
1948 e. V. 
am Dienstag, 06. März 2018 um 20.00 Uhr Alte Sporthalle 
Tagesordnung:
•	 Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht des Kassiers
•	 Bericht des/der Kassenprüfer
•	 Satzungsänderung §11, §12
•	 Entlastung
•	 Neuwahlen
•	 Ehrungen
•	 Verschiedenes
Detlef Morgenroth, 1. Vorsitzender 

Abteilung Fußball Aktive

Aktive in der Vorbereitung auf eine spannende Rückrunde 
Die Aktiven der Abteilung Fußball starten in die so wichtige Vor-
bereitung für die Rückrunde. Nun gilt es den Fokus auf das große 
Ziel „Abstiegskampf und Nichtabstieg“ zu richten. Das Trainer-
team der 1. und 2. Mannschaft um Alex Mayer und Alessandro Fati-
gati haben das Ziel fest im Blick. Man ist der festen Überzeugung, 
dass dieses Ziel auch noch erreichbar ist! Allen Akteuren auf und 
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um den Platz wünschen wir viel Erfolg und das nötige Glück. Am 
Anfang aber steht der Fleiß! 
Neben den zahlreichen Trainingseinheiten stehen folgende Test-
spiele auf dem Plan: 
So 18.02.2018, 09:30 Uhr: SVA – SV Achberg in Schlachters 
Di 20.02.2018, 18:30 Uhr: FC Isny – SVA 
So 25.02.2018, 16:00 Uhr: TSV Ratzenried II - SVA II in Eglofs 
Mi 03.03.2018, 14:30 Uhr: TSV Schlachters – SVA 
Mi 07.03.2018, 20:30 Uhr: SV Vogt - SVA in Baienfurt 
Sa 10.03.2018, 15:00 Uhr: TSG Rohrdorf - SVA in Isny 

Abteilung Jugendfußball

Hallenturnier der SV Amtzell - Fußballjugend 
Spielplan: 
Freitag, 23.02.2018 
16.30 Uhr bis 19.30 Uhr	 C - Junioren 
Samstag, 24.02.2018 
09.00 Uhr bis ca. 11.45 Uhr	 E2 - Junioren 
12.00 Uhr bis ca. 14.45 Uhr	 E1- Junioren 
15.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr	 D1 - Junioren 
10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr	 Bambini 1+2 
Sonntag, 25.02.2018 
09.00 Uhr bis ca. 11.45 Uhr	 D2 - Junioren 
12.00 Uhr bis ca. 14.45 Uhr	 F2 - Junioren 
15.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr	 F1 - Junioren 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Ihre SV Amtzell Jugendfußballabteilung. 
 
A-Jugend gewinnt Hallenturnier in Kehlen 
Die A-Jugend der Spielgemeinschaft Amtzell-Haslach hat beim Hal-
lenturnier in Kehlen am vergangenen Wochenend für eine faustdi-
cke Überraschung gesorgt. Eigentlich fuhren die Jungs mit Trainer 
Alfred Heidel zum Turnier, um vor allem Spaß zu haben. Der aber 
war am Ende so groß, dass sich das Team sogar durchsetzte und 
Platz 1 belegte. Das erste Match gegen den FC Friedrichshafen ver-
loren die Amtzeller noch mit 2:3, aber dann drehten sie auf. Die wei-
teren Ergebnisse: 3:0-Sieg gegen Eriskirch, 2:0 gegen Kehlen, 7:1 
gegen Blitzenreute, 4:1 gegen Brochenzell. Machte schließlich 12:2 
Punkte und 18:5 Tore. Zum Turnierseig „Herzlichen Glückwunsch!“ 
Auch ein gutes Turnier spielte die C-Jugend in Kehlen. 10 Mann-
schaften traten an, Amtzell-Haslach kam auf einen beachtlichen 
6. Platz. In der Vorrundengruppe A spielte das Team gegen Kehlen 
0:2, gegen Weingarten II 2:0, gegen Brochenzell 0:2, gegen Pful-
lendorf 3:0. Das bedeutete Gruppenplatz 3 und das Spiel um Platz 
5 gegen den FC Memmingen, das die Mannschaft knapp mit 0:1 
verlor. Auch zu dieser Leistung einen „Herzlichen Glückwunsch!“ 

Die siegreichen Jungs der A-Jugend-Kooperationsmannschaft SV 
Amtzell-SV Haslach

Abteilung Tischtennis

SV Amtzell Abteilung Tischtennis 
Ein sehr erfolgreicher Wettkampftag! Die antretenden Her-
ren-Mannschaften und die Jungen U18 konnten mit klaren Erfolgen 

überzeugen. Die Mädchen waren gegen ihre starken Gastgeberin-
nen chancenlos. 
Herren Landesklasse: TSV Warthausen - SV Amtzell I	 4:9 
Gegen die Vorletzten der Tabelle stand für Amtzell ein Pflichtsieg 
auf dem Programm. Mit zwei Siegen durch Andreas Müller/Alexan-
der Ernst und Christoph Kostgeld/Kevin Leuprecht bei Niederlage 
von Jan Aumann/Michael Bruder gingen der SVA auch gleich in 
Führung. Der Vorsprung wurde nach und nach ausgebaut und 
durch eine geschlossene Mannschaftsleistung gelang ein am Ende 
sicherer Gesamtsieg. 
Herren Bezirksliga: SV Amtzell II - TTF Kißlegg	 9:3 
In den Eingangsdoppeln holten Horst Berkmann/Daniel Sigg und 
Mathias Aumann/Silke Wiedemann die ersten Zähler für den SVA. 
Mathias Roth/Janine Hafner gingen dagegen klar geschagen vom 
Tisch. Zu Beginn der ersten Einzelrunde wurden die Punkte noch 
geteilt, danach gelang dem SVA fünf Siege in Folge. Die Einzelsiege 
gelangen Mathias Aumann und Mathias Roth (je 2x), Horst Berk-
mann, Daniel Sigg und Silke Wiedemann. 
Herren Kreisliga A Allgäu: SV Amtzell III - TSG Leutkirch IV	9:1 
Auch der 3. Mannschaft gelang, unterstützt durch Ersatz aus der 
Damenmannschaft, ein klarer Erfolg. Janine Hafner/Daniel Sigg 
und Rainer Frick/Josef Dushaj gingen als Sieger aus den Eingangs-
doppeln. Uwe Braam/Silke Wiedemann wurden im fünften Satz 
geschlagen und erlaubten den Gästen so den einzigen Gegen-
punkt. 
Mädchen U18 Kreisliga A: TSV Opfenbach - SV Amtzell	 10:0 
Die jungen Amtzell Mädchen mit Sophie Feuffel, Pia Ruther und 
Catharina Wax hatten gegen die Tabellenführerinnen keine Chance 
und unterlagen erwartungsgemäß. 
Jungen U18 Kreisliga B Mitte 2: SG Vogt II - Amtzell	 3:7 
Kai Kramer und Lukas Barth siegten im Doppel und dominierten 
die Einzelspiele. Die Zähler für Amtzell verbuchten Kai Kramer (3x), 
Lukas Barth (2x) und Noah Bernhart (1x). 
Vorschau auf die Verbandsspiele 
am kommenden Samstag, 24.02.: 
Es finden nur Auswärtsspiele statt. 
15:30 Uhr 1. TTC Wangen - Damen I (Verbandsklasse Süd) 
14:30 Uhr SV Beuren - Damen II (Bezirksliga) 
15:00 Uhr SG Christazhofen - Herren I (Landesklasse) 
19:00 Uhr SG Scheidegg III - Herren IV (Kreisliga C Allgäu) 

Ü-30 Skiausfahrt  
Unser neu gegründeter Skiclub hat sehr erfolgreich eine erste Ski-
ausfahrt nach Sölden angeboten. Jetzt geht es bei unserer zwei-
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ten Ausfahrt am Samstag, den 17. März 2018 nach St.Anton am 
Arlberg als Ü-30 Angebot. 
Wir fahren um 07:00 Uhr an der Turn- und Festhalle Amtzell ab, 
damit wir rechtzeitig auf der Piste sind. Um 16:00 Uhr geht es zurück 
ins Allgäu zum Apres-Ski in Leos Stallbesen bis 20:00 Uhr. Anschlie-
ßend bringt uns der Bus wieder nach Amtzell. 
Skiausfahrt-Facts: 
Abfahrt: 07:00 Uhr 
Rückfahrt zum Stallbesen: 16:00 Uhr 
Rückfahrt nach Amtzell: 20:00 Uhr 
Mitglieder: 75 € 
Nichtmitglieder:80 € 
Anmeldung und Infos unter: 
http://www.skiclub-karsee-amtzell.de/u30-skiausfahrt/ 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Einladung zur Generalversammlung 
des Schützenvereins Pfärrich 
am 09. 03.2018 um 20:00 Uhr im Schützenhaus in Pfärrich. Die 
Tagesordnung liegt im Schützenhaus aus. Zur Teilnahme eingela-
den sind alle Mitglieder des Schützenvereins Pfärrich. 
Die Vorstandschaft  
Der Fehlerteufel hat zu geschlagen, beim Bericht über die Kreis-
meisterschaft sind aus Versehen die die Ergebnisse von Luftge-
wehr Herrenklasse 3 unerwähnt geblieben. Das möchte ich hiermit 
nachholen. 
10m Luftgewehr Herrenklasse 3 
1. Rang und Kreismeister Michael Wiedermann 386 Ringe 
6. Rang Erwin Halder 366 Ringe 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Olympische Spiele in Amtzell enden mit vielen Goldmedaillen 
Viel Arbeit, Fleiß und Schweiß haben wir im Vorfeld in die Vorbe-
reitungen und die Organisation unserer Bälle gesteckt – und wur-
den von euch so wunderbar belohnt. 
Wir freuen uns riesig, dass so viele von euch an beiden Tagen bei 
uns zu Besuch waren und wir euch mit unserem Programm und 
den verschiedenen Beiträgen hoffentlich gut unterhalten konnten. 
Danke für euren Besuch (vor allem vom Sonntag waren wir total 
überrascht!), den großen Applaus und die tolle Stimmung, die ihr 
gemacht habt! 
Dafür machen wir gern auch nächstes Jahr wieder die Bälle für 
euch. Falls ihr euch schon lange ein bestimmtes Motto wünscht, 
dürft ihr uns gern ansprechen und Vorschläge machen. 
Jetzt erholen auch wir uns ein bisschen und proben, um euch dem-
nächst unser diesjähriges Frühjahrs-/ Sommerprogramm vorzu-
stellen. Man darf gespannt sein... 

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

Aufgeht´s in die zweite Runde! 
Leute, ohne Spaß... Wir freuen uns unheimlich euch hier und heute 
mitzuteilen, dass wir mit unserem Böhmischen Abend in die zweite 
Runde starten! Hier die Eckdaten: 
„Polka mit Herz“ trifft „Böhmischer Traum“ 
Samstag, 29.09.2018 
Mehrzweckhalle Amtzell 
Jeder der beim letzten Mal mit dabei war weiß, dass dieser Abend 
wieder die besten Chancen hat lange in Erinnerung zu bleiben. Wir 
haben es tatsächlich ein zweites Mal geschafft Anton Gälle und seine 
Scherzachtaler Blasmusik zusammen mit Mathias Gronert und seiner 
Blaskapelle Egerländer Gold nach Amtzell zu holen. Zwei Kapellen 
der absoluten Spitzenklasse! Jeder der böhmische Blasmusik mag 
ist hier genau richtig. Ihr solltet euch das nicht entgehen lassen. 
Karten gibt es wie beim letzten Mal im Vorverkauf bei Christian 
Türkis. Ruft ihn einfach an (Telefon 07522 9133600 / Mobil 01512 
5356361) oder schreibt ihm eine E-Mail an info@musikkapel-
le-pfaerrich.de. Neu in diesem Jahr ist, dass wir euch Plätze reser-
vieren. Dem Flyer (siehe unten) könnt ihr noch ein paar weitere 
Details entnehmen. Wir halten euch hier und auf Facebook auf 
jeden Fall auf dem Laufenden. Seid mit dabei! 

"Böhmischer Traum""Böhmischer Traum"

"Polka mit Herz""Polka mit Herz""Polka mit Herz"
triffttrifft

29. September 2018

Beginn 19.00 Uhr - Einlass 17.30 Uhr

Mehrzweckhalle Amtzell

Vorverkauf 13,00€ / Abendkasse 15,00€

Vorverkauf bei Christian Türkis unter Telefon 07522-9133600 oder Mobil 01512-5356361
sowie per E-Mail an info@musikkapelle-pfaerrich.de

JUGENDMUSIKSCHULE 

Freude am Musizieren – für Jung und Alt 
Musikschultage an allen JMS-Zweigstellen 
Alle Instrumente in Aktion erleben und anschließend nach Lust 
und Laune selbst ausprobieren – so lauten die wesentlichen Ziel-
setzungen der Musikschultage an den JMS-Zweigstellen. Zusätzlich 
kann man sich in der Cafeteria stärken sowie über Elternvertre-
tung, Förderverein und Franz-Xaver-Bucher-Stiftung informieren. 
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Damit die Freude beim Musizieren auch möglichst groß wird und 
bleibt, möchte die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
mit der Möglichkeit des Ausprobierens – übrigens ein Angebot, 
dass sich auch an interessierte Erwachsene richtet – die Wahl des 
„richtigen“ Instrumentes unterstützen und erleichtern. 
Mit den Musikschultagen aller Zweigstellen stellt die JMS ihre breite 
Leistungspalette vor, angefangen bei der Musikalischen Grund-
ausbildung ab 18 Lebensmonaten, über die Angebote des inst-
rumentalen und vokalen Unterrichts bis hin zu den zahlreichen 
Möglichkeiten des gemeinsamen Musizierens in Ensembles und 
Orchestern. Ebenso können Sie sich über spezialisierte Angebote 
für Erwachsene informieren. 
Selbstverständlich besteht an allen Musikschultagen auch die Mög-
lichkeit, sich an der JMS anzumelden. Beginn ist jeweils um 14.00 
Uhr, der Eintritt ist frei. 
Kommen – Sehen – Hören – selbst Probieren – herzliche Einladung! 

Termine der „Musikschultage“: 
Kißlegg	 Mensa Schulzentrum	 Samstag 24.02. 
Wangen	 Stadthalle	 Sonntag 25.02. 
Argenbühl-Eglofs	 Gemeinschaftsschule 
	 Eglofs, Turnhalle	 Samstag 03.03. 
Amtzell	 Turnhalle	 Sonntag 04.03. 
Leutkirch	 Festhalle	 Samstag 10.03. 
Isny	 Kurhaus	 Sonntag 11.03. 

MÄNNERCHOR

Offenes Singen in der Gerbe 
Wir laden alle am Freitag, 23.02.2018, um 19 Uhr zum offenen 
Singen im Gasthaus Gerbe in Amtzell ein. 
Ansprechen möchten wir  alle, Frauen und Männer, die gerne sin-
gen, aber nur selten Gelegenheit dazu haben. Besondere Kennt-
nisse im Singen sind nicht erforderlich, Liedtexte liegen aus. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V. 
... aufgepasst !!!  
„Osterzeit – seine Bräuche u. Sitten“  unter diesem Motto fin-
det am Mi., 14.03.2018 um 14:00 Uhr eine Brunnenführung in 
Wangen statt (Dauer: ca. 1,5 Std.). Anschließend werden wir bei 
einem Besuch im „Museums-Café“ bei Gerda Sorg den Nachmit-
tag bei Kaffee u. Kuchen in gemütlicher Runde ausklingen lassen.  
Treffpunkt:  13:30 Uhr Parkplatz Waldburger Straße (Alter Bau-
hof) – wir bilden Fahrgemeinschaften Obolus für den Fahrer: 1,-- € 
Kosten: ca. 3,-- € Anmeldung & Info bei Sylvia Kekeisen Tel: 
07520/914688 (gerne auch AB) oder per E-Mail: resy@mail.de   
!!! Achtung – begrenzte Personenzahl !!! 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Anlässlich ihrer Hochzeit 
haben Gemeinderat Arno 
Leisen und seine Frau Evelin 
auf persönliche Geschenke 
verzichtet und die Hoch-
zeitsgäste gebeten, für Für-
einander-Miteinander in 
Amtzell e.V. zu spenden. 
So konnte Arno Leisen dem 
Vereinsvorsitzenden Paul 
Locherer einen schönen 
Betrag für sozial-caritative 
Zwecke übergeben. 
Wir danken den beiden sehr 
herzlich dafür mit den bes-
ten Glückwünschen. 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

AKTIVE SENIOREN

Spielbank Lindau 
Die Aktiven Senioren laden alle Interessierten ein zur 
„Führung, bzw. Besichtigung der Spielbank Lindau“. 
Wer hat nicht schon mal die Absicht gehabt, die Spielbank von 
innen anzuschauen. 
Kostenlos und unverbindlich. 
Die Führung dauert etwa 1 Stunde, danach ist Zeit zu freien Ver-
fügung (kein Spielzwang). 
Termin: 8. März 2018 16:00 Uhr 
Abfahrt an der Turnhalle. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Bitte Personalausweis mitnehmen! 
Anmeldung bis 05. Februar 2018, Tel. 6854 (S. Hagg) 
Anmerkung: Männer bitte mit Sakko 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell Februar und März 
Vortrag 
Lebe leichter – genial normal zum Wunschgewicht 
Haben Sie es satt, sich ständig Gedanken über ihr Gewicht machen 
zu müssen, lehnen Sie es ab irgendwelche Kalorien, Punkte oder 
Fettaugen zu zählen, wäre es schön für Sie , einen Weg zu finden, 
gesund abzunehmen und dauerhaft schlank zu bleiben? 
Dann ist „Lebe leichter“ genau das Richtige für Sie. 
Lebe leichter ist ein ganzheitliches Ernährungskonzept, das Ihnen 
hilft, durch Änderungen Ihrer Essgewohnheiten und einem beweg-
ten Lebensstil, genial normal Ihr Wunschgewicht zu erreichen. 
Termin:	 Montag, 26.02.2018, 19.30 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Referentin:	 Carola Rupp 
	 Lebe leichter Coach/Entspannungspädagogin 
Gebühr:	 5,00€ 
Anmeldung:	 Elli Ott, Tel. 07520/6968 
E-Mail:	 Elisabethott217@yahoo.de 
  
Feldenkrais 
Beweglicher Körper – wacher Geist 
Menschen machen mit Feldenkrais erstaunliche Erfahrungen. Sie 
finden heraus was in Ihrem Körper steckt und entdecken unge-
ahnte Möglichkeiten. Die Methode wirkt positiv auf Körper, Geist 
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und Seele, indem Sie den ganzen Menschen in Bewegung bringt. 
Wo Sie Fortschritte erzielen können: 
Verbesserung bei Bewegungseinschränkung, Schmerz, 
Verbesserung der Haltung im Liegen, Sitzen, Stehen, Gehen, 
Verbesserung der Atmung, Entdeckung des Selbstverständlichen, 
Verbesserung von Balance und Koordination, 
Verbesserung der Entspannungsfähigkeit, 
Abbau von Stress, Anleitung zur Selbsthilfe. 
Ausschöpfung des eigenen Potentials. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich – bitte Matte und bequeme Klei-
dung mitbringen 
Kursbeginn:	 immer Freitag ab 02.03.,9:00 – 10:00 Uhr / 
	 außer Ferien / 8x 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloß Amtzell 
Leitung:	 Karolin Otto, Feldenkrais Practitioner 
Gebühr:	 75,00€ 
Anmeldung:	 Karolin Otto, Tel.: 0172-8952651 
  
Neuer Nähtreff abends 
Aus meinem Nähcafe mittwochs entsteht ein Gemeinde - Cafe- 
Herzraum im Wilhelm-Koch-Weg in Amtzell. 
Es soll ein Ort der Begegnung für Klein und Groß werden! 
Für alle die weiter kreativ mit der Nähmaschine sein wollen, biete 
ich einmal im Quartal montags einen Nähabend ab 19 Uhr an. 
Wir können gemeinsam 
-	 aus Altem Neues zaubern 
-	 Erinnerungsherzen nähen 
-	 einfache Schnitte austauschen 
-	 Kissen, Deko ,Taschen usw. selber nähen 
-	 Ufo´s ,d.h. unfertige Teile, Flickwäsche gemeinsam „abarbeiten“ 
Natürlich könnt ihr wieder auf einer Overlookmaschine nähen und 
mit Zierstichen manches verschönern. 
Über eine Anmeldung würde ich mich freuen um besser vorbe-
reitet zu sein. 
Ich freue mich auf kreative Begegnungen 
Termin:	 immer montags 5.3., 7.5., 2.7., 1.10., 3.12.2018 
	 19.00 Uhr 
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte statt 
Leitung:	 Christine Schuler 
	 Tel. 07520/923541 Handy 015122102920 
E-Mail:   	 herzraum-cs@t-online.de 
  
Babys Erste Beikost 
Haben Sie schon mal daran gedacht, die ersten, festen Mahlzeiten 
für ihr Baby selbst zuzubereiten? 
In diesem Kurs stelle ich ihnen unter anderem eine gesunde und 
vollwertige Ernährung für ihr Kind, sowie die ersten Schritte zur 
Beikost vor. 
Gemeinsam kochen wir geeignete Rezepte, die sie anschließend 
von mir erhalten. Ich arbeite sehr praxisbezogen und versuche auf 
alle Fragen und Wünsche der Einzelnen einzugehen. 
Gerne möchte ich ihnen auch Tipps zur Vorratshaltung und Nähr-
stoffschonung bei der Beikost geben. 
Dieser Kurs richtet sich an alle Eltern, die Wert auf selbst-gemachte 
gesunde Beikost legen. 
Termin:	 06.03.2018, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Christine Speidler, Hausw.Leiterin, 
	 Fachberaterin für Naturkost 
Gebühr:	 15,00 € 
Anmeldung:	 Sandra Gambach 07520/967989 
E-Mail:	 willi-gambach@mailbox.org 

INFORMATION

Managementplan für das FFH-Gebiet 8323-311 
»Argen und Feuchtgebiete bei Neukirch und 
Langnau« – Bekanntgabe der Fertigstellung – 
Die Bearbeitung des Natura 2000-Managementplans für das 
FFH-Gebiet 8323-311 »Argen und Feuchtgebiete bei Neukirch 
und Langnau« ist abgeschlossen. Der Managementplan stellt die 
Vorkommen der Lebensraumtypen und Arten der FFH-Richtlinie 
parzellenscharf dar. Er benennt die Ziele und Maßnahmen, die der 
Erhaltung dieser Lebensräume und Arten, ggf. der Verbesserung 
ihres Zustands sowie ihrer Entwicklung dienen sollen. 
In der nun vorliegenden Endfassung des Plans sind verschiedene 
Stellungnahmen zum Planentwurf aus der öffentlichen Ausle-
gung vom 18. September bis zum 13. Oktober 2017 berücksichtigt. 
Der Planentwurf mit den Ziel- und Maßnahmenvorschlägen wurde 
mit einem örtlichen Beirat diskutiert und beraten, der die gesamte 
Planerstellung begleitet hat. Im Beirat waren die von der Planung 
berührten Gemeinden, Berufs- und Interessensgruppen vertre-
ten (Naturschutz, Landwirtschaft, Fischerei, Jägerschaft, Sport-
verbände). 
Die Endfassung des Plans für das FFH-Gebiet 8323-311 »Argen und 
Feuchtgebiete bei Neukirch und Langnau« kann ab Januar 2018 
an folgenden Stellen zu den allgemeinen Öffnungszeiten einge-
sehen werden: 
• �Regierungspräsidium Tübingen, Referat Naturschutz und Land-

schaftspflege, Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen 
• �Landratsamt Bodenseekreis, Umweltschutzamt - untere Natur-

schutzbehörde, Glärnischstr. 1-3, 88045 Friedrichshafen 
• �Landratsamt Ravensburg, Bau- und Umweltamt - untere Natur-

schutzbehörde, Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Zusätzlich kann der Managementplan im Internet bereits ab 
Dezember 2017 unter http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/ 
servlet/is/44926/ abgerufen werden. 
Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Seiten/Startseite.aspx / 
Unsere Themen / Umwelt 

Helferkreis Asyl Aulendorf  
lädt zu Friedensmeditation ein 
Seit zwei Jahren organisiert Silvia Kellinger vom Helferkreis 
Asyl Aulendorf (HAA) mehrsprachige Friedensmeditationen 
auf dem Schlossplatz. Treffpunkt ist nun wieder am Montag, 
den 26. März um 19 Uhr an der Versöhnungsstatue. Thema ist 
dieses Mal „auf zu neuen Ufern“. Die Meditation dauert circa 
30 Minuten und findet bei Regen im Tor des Rathauses statt. 
Herzlich eingeladen sind Interessierte aller Religionen und 
Konfessionen. 
Das Wort „Frieden“ wird als ein heilsamer Zustand der Stille oder 
Ruhe, als die Abwesenheit von Störung oder Beunruhigung und 
besonders von Krieg definiert. 2017 gab es rund 30 Kriege oder 
bewaffnete Konflikte weltweit, gleichzeitig gehört Deutschland zu 
den größten Rüstungsexporteuren. Menschen verlieren dadurch 
ihre Lebensgrundlage, Arbeit und Heimat. Männer, Frauen und 
Kinder werden verletzt, misshandelt, traumatisiert und getötet. 
Ebenso wird die Natur geschädigt, zerstört und verschmutzt. 
Ein gutes Leben kann jedoch nur in Frieden stattfinden. Die Frie-
densmeditation soll uns daran erinnern, dass wir nur dieses eine 
Leben und die eine Erde haben und dies ein besonderes Wunder 
ist. Reden und Lieder in verschiedenen Sprachen verdeutlichen 
unseren gemeinsamen Wunsch nach Frieden in jeder Region auf 
der Welt – unabhängig unserer Herkunft. 
Kontakt zum Helferkreis Asyl Aulendorf kann über die jeweiligen 
AnsprechpartnerInnen auf der Homepage aufgenommen werden: 
www.helferkreis-asyl-aulendorf.de. 
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Gewässerrandstreifen -  
warum ist der so wichtig? 
Kreis Ravensburg - die starken Niederschläge der letzten Wochen 
zeigen mal wieder, dass das Leben an einem Bach oder See zwar 
oft sehr schön ist, dass es aber sehr wichtig ist, bestimmte Regeln 
einzuhalten, damit es auch schön bleibt. Im nachfolgenden Bei-
trag erklärt das Bau- und Umweltamt im Ravensburger Landrat-
samt, welche Rolle dabei gerade die Flächen unmittelbar neben 
den Gewässern haben. 
Dem so genannten Gewässerrandstreifen kommt aus Sicht der 
Wasserfachleute eine Bedeutung bei, die man dieser bis zu 10 
Meter breiten Fläche links und rechts neben einem Bach oder 
Fluss oft gar nicht ansieht. Dieser Schutzstreifen soll zwar in erster 
Linie das Gewässer selbst schützen, zum Beispiel gegen den Ein-
trag von Düngemitteln oder Verunreinigungen, nach extremen 
Niederschlägen fungiert er aber in erster Linie als Schutz für die 
Angrenzer. Das kann jeder nachvollziehen, der schon einmal gese-
hen hat, was ein eigentlich harmloses, kleines Bächlein anrichten 
kann, wenn es nach starken Regenfällen aus seinem Bett tritt und 
mit einem Vielfachen seiner üblichen Wassermassen alles überflu-
tet und unterspült, was sich ihm in den Weg stellt. 
Dass es dabei zu teilweise extremen Verwüstungen und Schäden 
in Millionenhöhe kommt, hängt damit zusammen, dass die meis-
ten Gewässer in unserer Kulturlandschaft in früheren Jahrzehn-
ten „brutal gebändigt“ wurden, so Wasserexperte Stefan Häussler 
vom Ravensburger Landratsamt. Häussler meint damit die oft 
kanalartigen Begradigungen, durch die das Hochwasser regel-
recht durchschießen kann und nicht mehr wie früher durch viele 
Flusswindungen gebändigt und verzögert wird. Als problema-
tisch erweist sich aber auch, dass der Mensch durch neue Bauge-
biete den Gewässern immer näher „auf den Pelz rückt“: Wo früher 
bei einem Hochwasser Wiesen und Äcker überflutet wurden, sind 
es heute Keller und Gewerbesiedlungen. 
Um solche Schäden bestmöglich zu vermeiden gibt es gesetzliche 
Vorgaben, was an einem Gewässer erlaubt ist und welcher Sicher-
heitsabstand einzuhalten ist. Der besonders beengten Situation in 
Siedlungsbereichen und der begrenzten Verfügbarkeit landwirt-
schaftlicher Flächen wurde dabei mit verschiedenen Abständen 
von fünf und zehn Metern Breite Rechnung getragen: Im Sied-
lungsbereich ist der Gewässerrandstreifen fünf Meter breit, außer-

halb von Siedlungen ist er 10 Meter breit. Diese Abstände gelten, 
wie aus dem Pressebericht des Bau- und Umweltamtes weiter her-
vorgeht, auf allen an ein Gewässer grenzenden Flächen und zwar 
unabhängig von den jeweiligen Eigentumsverhältnissen. Private 
Gärten sind damit ebenso wie öffentliche oder landwirtschaftli-
che Flächen an diese Vorgaben gebunden. 
In beiden Fällen gilt, dass dieser Streifen frei von baulichen oder 
sonstigen Anlagen (Häuser, Hütten, Mauern, Zäune, Treppen), 
von abgelagerten Gegenständen (Gefahr des Fortschwemmens) 
und standortfremden Pflanzen bleiben muss. Außerdem ist der 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen verboten, weil diese 
leicht in das Gewässer geschwemmt werden können. Des Weiteren 
ist in einem Streifen von fünf Metern neben Gewässern der Einsatz 
von Dünge- und Pflanzenschutzmitteln grundsätzlich verboten, da 
diese im Gewässer große Schäden anrichten können. Bei manchen 
Pflanzenschutzmitteln müssen sogar noch größere Abstände zum 
Gewässer eingehalten werden. Zudem ist in diesem fünf Meter brei-
ten Streifen ab 2019 kein Ackerbau mehr zulässig um den Abtrag 
von kostbarem Ackerboden zu verhindern. 
Um die Ökologie unserer Gewässer und die Artenvielfalt unserer 
Natur zu verbessern ist es dringend notwendig, unsere Gewässer 
zu schützen. Durch die Einhaltung der Gewässerrandstreifen schüt-
zen wir zu guter Letzt aber vor allem uns selbst, wirbt Wasserfach-
mann Häussler um Verständnis für diese Vorgaben. 
Weiterführende Informationen bietet die Homepage des Landrat-
samts Ravensburg (http://www.landkreis-ravensburg.de). 
 
Flüchtlinge wollen sorgsame Mieter und  
Nachbarn werden 
„Mieterqualifizierung“ ist der Titel einer Schulung der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben, der die letzten Wochen in Aulen-
dorf angeboten wurde. Teilgenommen haben zehn Geflüch-
tete aus Syrien.  
Am Ende der fünf Kurs-Abende freuten sich die Syrer auf Ihre 
Teilnahmebescheinigung. 
Wie funktioniert die Müll-Trennung in Deutschland? Was steht 
in der Hausordnung und wie hoch ist die Mietkaution? Wie lüfte 
und heize ich richtig? Was bedeuten die Abkürzungen in einer 
Wohnungsanzeige? Diese und weitere Fragen waren Thema bei 
der sogenannten „Mieterqualifizierung“ im Rathaus Aulendorf. 

Veranstaltungskalender 
 

23. Februar 2018  - 04. März 2018 
 

24.2. Sa Bauernmarkt 08.00-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 13.04.17/St.

24.2. Sa Tanztag ganztägig Syrgensteinsaal Begegnungsstätte 27.11.17/Gr.

24.2./ 
25.2. 

Sa/ 
So Jugendfußball Hallenturnier ganztägig 

Samstag Turn- und Festhalle, 
Samstag und Sonntag neue 
Sporthalle mit Vereinsheim 

SV Amtzell 10.02.17/St.

25.2. So Spendung der Hl. FIRMUNG  durch 
Weihbischof Thomas Maria Renz 10.00 Kirche St. Johannes & 

Mauritius Kath. Kirchengemeinde 05.10.1

25.2. So Kinderkleider-Flohmarkt                                      14.00-16.00 
Turn- und Festhalle, 
Bewegungshalle und 
Gymnastikraum 

Föki Amtzell 22.06.17/St.

2.3. Fr Generalversammlung Bürgermobil 18.30 Rathaus Bürgermobilität Amtzell 
e.V. 13.1

2.3. Fr Mundart im Schloß 20.00  Reichling-Meldegg-Saal AKD + SWR 07.11.17/Gr.

3.3. Sa Bauernmarkt 08.00-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 13.04.17/St.

3.3. Sa Tischtennispunktespiel ab 9.00 neue Sporthalle SV Amtzell - Tischtennis 05.07.17/S

4.3. So Musikschultag  14.00-
17.00  

Turn- und Festhalle, 
Bewegungshalle und 
Gymnastikraum 

JMS 10.01.18/Gr.

 
 

Veranstaltungskalender
24. Februar - 4. März 2018
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Durchgeführt wurde die Schulung von den Mitarbeitern der Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben Lea Kopittke und Christian Mayer: 
„Viele Regeln und Vorgehensweisen sind für die Einheimischen hier 
feste Routine, die man in der Schule oder von den Eltern gelernt 
hat. Bei Geflüchteten muss man jedoch beachten, dass sie viele 
Situationen hier zum ersten Mal erleben. Genau daran knüpft der 
Kurs an und unterstützt.“ So soll der Übergang von einer Gemein-
schaftsunterkunft in privaten Wohnraum reibungslos ablaufen 
und die Chancen erhöht werden, dass die Wohnung für den ver-
lässlicher Mieter möglichst lange erhalten bleibt. Geübt wurde 
unter anderem auch das Telefonat mit einem potenziellen Ver-
mieter. Ursprünglich wurde das Schulungskonzept in Neusäß bei 
Augsburg entwickelt. Am Ende des Kurses gab es nach bestande-
ner Prüfung ein Zertifikat, das der Teilnehmer potenziellen Ver-
mietern vorlegen kann. 
Neben der Mieterqualifizierung ist die Caritas Bodensee-Ober-
schwaben Träger der kirchlichen Wohnraumoffensive „herein“. 
Eigentümern werden über dieses Projekt zuverlässige Mieter vor-
gestellt und die Mieteinnahmen garantiert. Weitere Informati-
onen dazu können der Homepage entnommen werden: www.
herein-kirche.de. 
 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Brille mit Kamera und Vorlesefunktion – die OrCam 
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Landesverband für Menschen mit Behinderungen 
Regionalgruppe Baden 
Eine Brille mit kleiner Kamera am rechten Bügel (und Ohrhörern) 
erkennt und liest Ihnen vor, ohne dass Ihre Umwelt mitbekommt. 
Tagespost, Straßenschilder, Speisekarten, Busfahrpläne, Plakate. 
Ein Fingerzeig genügt. 
Personen lassen sich anhand Gesichtserkennung durch die Kamera 
zuordnen, vorausgesetzt, Sie haben im Vorfeld die OrCam mit ent-
sprechenden Infos bestückt. 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierte Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Offenen 
Treffen am Samstag, den 24. Februar 2018 ab 14:00 Uhr ein. 
Treffpunkt: Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe.  
Die Firma Vistac aus Teltow zeigt und erklärt diese intelligente, 
portable Kamera mit Vorlesefunktion. Ein Zaubergerät, welches 
den Alltag erleichtert, Freude und Unabhängigkeit bringt. Hervor-
ragend für die Arbeit und natürlich auch für die Freizeit. Zudem 
wird Ihnen ein Laserlangstock vorgestellt, der allerdings nichts mit 
StarWars zu tun hat, sondern ein Hilfsmittel für das sichere Gehen 
eines blinden Menschen dient. 
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen 
Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enz-
kreis, Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, 
Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, 
Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg sind 
– wie immer - herzlich willkommen. 
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: 
Telefon: 0721– 1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. 
Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homa-
page unter www.abs-hilfe.de 
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe 
 
Einladung zum Offenen Treffen der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben 
Schwerbehindertenausweis bei Seheinschränkung 
Bereits bei einer Seheinschränkung ist ein Schwerbehinderten-
ausweis zwar nicht lebensnotwendig, jedoch sehr hilfreich, um 
Nachteilsausgleiche betreffend Rundfunk und Fernsehgebühr, 
Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln, steuerliche Entlastung 
etc. zu erhalten. Ein stark eingeschränktes Sehvermögen schränkt 
die gesellschaftliche Teilhabe in vielerlei Hinsicht ein und ist somit 
eine Behinderung, welche im Schwerbehindertenausweis auch 
berücksichtigt wird. 

Zu diesem Thema laden wir alle Interessierten aus den Landkreisen 
Ravensburg, Biberach, Sigmaringen, Konstanz, dem Alb-Donau-
Kreis und dem Bodenseekreis zu unserem nächsten Offenen Tref-
fen ein. Dieses findet statt am Samstag, 24. Februar 2018 ab 14:30 
bis 16:30 Uhr, Hotel Storchen, Wilhelmstr. 1, 88212 Ravensburg. 
Als Gast dürfen wir den Referenten und Dipl.-Sozialarbeiter unse-
res Vereins Harald Eigler – selbst betroffen – begrüßen. 
Er ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle Fragen zu Themen 
des Schwerbehindertenrechts (Schwerbehindertenausweis), der 
Nachteilsausgleiche, der beruflichen und medizinischen Rehabi-
litation sowie der Versorgung mit Hilfsmitteln. Fragen zum Thema 
„Seheinschränkung“ werden fachlich beantwortet. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen, die ja sozu-
sagen auch mit im Boot sitzen und sich Gedanken machen, wie es 
weiter gehen soll. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail. 
Ihre Ute Reinert, Memminger Str. 39/2, 88299 Leutkirch/Allgäu 
Tel.: 07561-72980, E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de 
oder direkt bei Herrn 
Harald Eigler, Tel.: 07427-4660375, E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de 
 
Psychologie studieren - Abichat 
„Psychologie studieren – und was man damit machen kann“ 
Experten-Chat am 21.  Februar 2018 auf abi.de 
Psychologie erfreut sich bei Abiturienten großer Beliebtheit: 
Mehr als75.000 Menschen waren laut Statistischem Bundes-
amt im Wintersemes- ter 2016/17 in das Studienfach einge-
schrieben. Doch welche Inhalte stehen dabei eigentlich im 
Mittelpunkt? Und was lässt sich mit einem Stu- dienabschluss 
in Psychologie anfangen? Diese und andere Fragen klärt der 
nächste abi>> Chat am 21. Februar von 16 bis 17.30 Uhr. 
Für den Possenschreiber Oscar Blumenthal waren Psychologen 
die „Spione unserer Empfindungen“. Dabei verstehen sie es nicht 
nur hervorragend unser Gefühlsleben zu erkunden, sondern wis-
sen auch, wie sich die gewonnenen Erkenntnisse nutzen lassen. 
Das macht Psychologen zu gefragten Experten. Während einige 
von ihnen ihr Können zu therapeutischen Zwecken einsetzen, ver-
wenden andere es für effektive Werbung oder erfolgreiches Per-
sonalmanagement. 
Entsprechend vielfältig sind die beruflichen Möglichkeiten. Psy-
chologen finden beispielsweise im Gesundheits- und Sozialwesen 
eine Beschäftigung, wo sie in Kliniken und Heimen angestellt sind. 
Auch in der Erwachsenenbildung und Forschung ist eine Tätigkeit 
möglich. Während etwa Arbeits- und Organisationspsychologen 
häufig in Wirtschaftsunternehmen, Unternehmensberatungen und 
psychologischen Diensten tätig sind, erforschen und entwickeln 
pädagogische Psychologen Konzepte der Bildung, Erziehung und 
Wissensvermittlung. Viele Psychologen streben außerdem die Wei-
terbildung zum Psychologischen Psychotherapeuten an. 
Rat von Studienberatern und Verbandssprechern 
Diese abwechslungsreichen beruflichen Möglichkeiten reizen 
offenbar viele Abiturienten: 75.448 Studierende waren im Winter-
semester 2016/17 dem Statistischen Bundesamt zufolge in Psy-
chologie eingeschrieben. Zehn Jahre zuvor waren es weniger als 
die Hälfte. Die Zahl der Studienanfänger lag im vergangenen Win-
tersemester bei 9.718. 
Wer sich für ein Psychologiestudium entscheidet, muss zunächst 
die Hürde eines sehr guten Abiturs nehmen. Was bei der Studien-
bewerbung sonst noch zu beachten ist, klärt der nächste abi>> 
Chat am 21. Februar. Von 16 bis 17.30 Uhr werden auch Fragen 
beantwortet wie: Welche Inhalte hat das Studium der Psychologie? 
Wie gestaltet sich der Studienaufbau? Wie steht es um die Arbeits-
marktchancen für Psychologen?In welchen Bereichen werden sie 
besonders gesucht? Und was hat es eigentlich mit der Weiterbil-
dung zum Psychologischen Psychotherapeuten auf sich? 
Als Experten sind diesmal Daniela Feistauer (Uni Kassel), Fredi 
Lang (Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psycholo-
gen e.V.), Michael Klein (HU Berlin) und Michael Hümmer (Agen-
tur für Arbeit Fürth) mit von der Partie. Unterstützung erhalten sie 
von der abi>> Redaktion. 
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Kostenfrei einloggen ab 16 Uhr 
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de und 
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Wer zum angege- benen Termin keine Zeit hat, kann seine Fragen 
auch gerne vorab an die abi>> Redaktion richten (abi-redaktion@
meramo.de) und die Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das 
nach dem Chat im abi>> Portal veröffentlicht wird. 
 
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwer­
behinderte Menschen bis spätestens 31. März! 
Wichtiger Termin für Arbeitgeber 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbe-
hinderten Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie für 
jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das 
zuständige Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist 
abhängig von der Beschäftigungsquote. Die Vordrucke zum Anzei-
geverfahren und das Bearbeitungsprogramm IW-Elan (CD-ROM) 
für die elektronische Abwicklung wurden bereits im Januar den 
Betrieben und Verwaltungen zugesandt. Viele Arbeitgeber haben 
ihre Meldung bereits der örtlichen Agentur zugeleitet. Arbeitge-
ber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekommen sind, können 
dies noch bis zum 31. März – eine Fristverlängerung ist nicht mög-
lich – nachholen. Damit vermeiden sie eine Ordnungswidrigkeit, 
denn ist eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht 
sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden 
kann. Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags 
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770 333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
 
Saubere Luft trotz Öfen und Kaminen 
Seit 1. Januar gelten strengere Feinstaub-Grenzwerte für 
Kamine und Kachelöfen 
Verbraucher, die ihre vier Wände mit einem Kachelofen oder einem 
Kamin beheizen, müssen seit dem 1. Januar 2018 strengere Aufla-
gen für den Betrieb ihrer Feuerstätte beachten. 
Alte Öfen geben neben wohliger Wärme, auch eine erhebliche 
Menge Feinstaub ab. So erzeugt ein Kaminfeuer in einer Stunde 
etwa genauso viel Feinstaub, wie ein Dieselfahrzeug bei einer 
100 Kilometer langen Fahrt. Neue Feuerstätten verbrennen effi-
zienter als alte Öfen. Somit sparen sie Brennholz und produzie-
ren weniger Feinstaub. Der Gesetzgeber reagierte, indem er die 
Feinstaub-Grenzwerte herabsetzte und festlegte, dass ab dem 1. 
Januar 2018 Öfen, die vor 1985 eingebaut wurden, mit Feinstaub-
filtern nachgerüstet oder komplett ausgetauscht werden müssen. 
Außerdem können Gemeinden und Kommunen je nach Luftqua-
lität Betriebsverbote für Feuerstätten aussprechen, wie es z. B. in 
Stuttgart bei Feinstaubalarm passiert. 
Jeder Verbraucher kann selbst auf die Feinstaub-Emission Einfluss 
nehmen, indem er
•	 gut abgelagertes, trockenes Brennholz verwendet
•	 geeignete Anzünder verwendet
•	 keinen Müll verbrennt
•	 eine geeignete Feuerstätte zum Heizen nutzt
•	 auf sehr hohe Raumtemperaturen verzichtet
•	 Feuerstätten für Holzpellets wählt, diese haben weniger Feinstau-

bemissionen, statt solche mit Brennholz
Mit Brennholz zu heizen, ist häufig teurer als gedacht. Der Brenn-
stoff ist zwar meist preiswerter als Erdgas oder Heizöl, aber Kamine 
und Öfen haben oft höhere Wärmeverluste, da sie den Brennstoff 
schlechter ausnutzen. Inwiefern es sich lohnt, eine Holzfeuerstätte 
an das zentrale Heizungsnetz anzuschließen, beantworten die 
Energieberater der Verbraucherzentrale und geben darüber hin-
aus eine Reihe genereller Empfehlungen zum Einbau einer Holz-
feuerstätte sowie andere Tipps zum Thema Energie. 
Die Beratung findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Die Berater informieren anbieterunabhängig und 
individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Infor-
mationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.

de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der 
Energieagentur Ravensburg unter 0751 – 76 47 07. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie. 
Weiterführende Informationen zur ersten Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes: 
https://www.gesetze-im-internet.de/bimschv_1_2010/
BJNR003800010.html 
 
Lust auf Besuch? 
Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien! 
Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) wol-
len Deutschland hautnah erleben. Dazu sucht das Humboldteum 
Familien, die offen sind, einen Jugendlichen (ca. 15 Jahre alt) aus 
dem kleinsten Land Südamerikas als Kind auf Zeit aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch den ecuadorianischen Austausch-
schüler den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein 
Fenster in die lebende „Arche Noah“ Ecuador aufzustoßen. Erfahren 
Sie aus erster Hand, warum ein Regenbogen nirgends auf der Welt 
so phosphoreszierend schillert wie unter der Sonne des Äquators. 
Die ecuadorianischen Austauschschüler lernen schon mehrere 
Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommuni-
kation gewährleistet ist. Die Austauschschüler sind schulpflichtig 
und sollen die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 09. Juni 
2018 bis Samstag, den 21. Juli 2018. Wenn Ihre Kinder Ecuador 
entdecken möchten, lädt die Deutsche Schule Quito ein, an einem 
Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien im Oktober 
2018 teilzunehmen. 
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum 
– Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königs-
traße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com 
 

Jetzt befallene Pflanzen richtig entsorgen 
Buchsbaumzünsler weiter auf dem Vormarsch 
Der aus Asien eingeschleppte Buchsbaumzünsler ist längst 
auch im Landkreis Ravensburg angekommen und bereitet sich 
zum Leidwesen aller Besitzer von Buchsbaumpflanzen weiter 
rasant aus. 
Im Moment überwintert der Falter noch als inaktive Puppe, 
weshalb jetzt auch der richtige Zeitpunkt ist, befallene Pflan-
zen zu entsorgen, rät das Landratsamt in seiner Pressemittei-
lung. Wichtig ist aber die richtige Entsorgung und das heißt, 
dass die befallenen Pflanzen mitsamt ihrer gefräßigen Besat-
zung zuerst unbedingt komplett in Kunststoffsäcke verpackt 
werden müssen. Anschließend können sie problemlos bei den 
kreiseigenen Entsorgungszentren in Ravensburg-Gutenfurt und 
Wangen-Obermooweiler abgegeben werden, von wo sie dann 
zusammen mit dem Restmüll zur Verbrennungsanlage in Kemp-
ten gebracht werden. Unverpackt würde man den ursprüng-
lich in Asien beheimateten kleinen Faltern sogar einen Gefallen 
tun und ihre Verbreitung noch weiter beschleunigen, da die 
verpuppten Vielfraße nicht nur winterliche Minusgrade, son-
dern auch die Kompostierung problemlos überstehen, so das 
Landratsamt, das weiter darauf hinweist, dass befallene Pflan-
zen und Pfalnzenteile genau deshalb nicht bei den gemeind-
lichen Grüngutannahmestellen abgegeben werden können. 

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2018 
Anmeldeschluss am 16. März 
Das Regierungspräsidium Tübingen bietet auch in diesem Jahr wie-
der Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft an. Wer die Meister-
prüfung ablegen möchte, sollte sich daher bis spätestens 28. März 
beim zuständigen Landwirtschaftsamt anmelden. 
Zugelassen zur Meisterprüfung wird, wer entweder eine Abschluss-
prüfung als Hauswirtschafter bzw. Hauswirtschafterin und eine 
mindestens zweijährige Berufspraxis oder aber eine mindestens 
fünfjährige Berufspraxis nachweisen kann. Abweichend davon 
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können auch Bewerber zur Prüfung zugelassen werden, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise glaubhaft machen 
können, dass die vorhandenen Fertigkeiten und Kenntnisse die 
Zulassung zur Prüfung rechtfertigen. 
Ausfürhliche Informationen gibt es unter folgender Internetad-
resse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Ausbil-
dung/Hauswirtschaft/Seiten/Hauswirtschaftsmeisterin.aspx. Dort 
steht auch das Anmeldeformular zum Download bereit. Anmel-
dungen sind bis spätestens Mittwoch, 28. März 2018 beim Regie-
rungspräsidium Tübingen, Referat 31, einzureichen. 
 
VHS-Vortrag: Vermieter werden bei der „Kirchli-
chen Wohnraumoffensive“ - Gut für alle Seiten 
Wohnraum in unserer Region ist knapp. Nicht nur Geflüchtete, 
sondern auch bereits hier lebende Menschen mit geringem Ein-
kommen tun sich schwer mit der Wohnungssuche. Die zentrale 
Aufgabe der kirchlichen Wohnraumoffensive „herein“ der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben ist es, für diese Menschen ein Zuhause 
zu finden. Dafür werden Eigentümer von Wohnungen oder Häu-
sern gesucht. Die Caritas unterstützt bei der Auswahl zuverlässiger 
Mieter und sorgt im Rahmen des Projekts für die Miete und bie-
tet Sozialbetreuung. An diesem Abend erfahren Sie als Vermieter 
unverbindlich, welche Leistungen Sie als Partner der kirchlichen 
Wohnraumoffensive in Aulendorf in Anspruch nehmen können. 
Ziel ist ein gutes Verhältnis zwischen Mieter und Vermieter. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten. 
Datum: Mittwoch, 18. April 2018 
Uhrzeit: 18:30–20:45 Uhr 
Ort: Burgzimmer 2, Rathaus Aulendorf, Hauptstraße 35 
Anmeldung unter: https://www.vhs-oberschwaben.de/programm/
gesellschaft.html?action%5B93%5D=course&courseId=538-C-D10315 
Weiter Informationen: https://www.herein-kirche.de/ 
 
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildungsveranstaltung zum Pflanzenschutz am 08. März 
Kreis Ravensburg – Sogenannte Altsachkundige im Pflanzenschutz 
sind auch im aktuellen Fortbildungszeitraum 2016 bis 2018 wie-
der verpflichtet, innerhalb dieser Zeit eine vierstündige Fortbil-
dung zum Pflanzenschutz zu besuchen. Das Landwirtschaftsamt 
bietet dazu eine entsprechende Schulung an am Donnerstag,  
8. März im Gasthaus Adler in Gaisbeuren in der Zeit von 10 bis 
15 Uhr. Für die Teilnahmebescheinigung muss ein gültiger Per-
sonalausweis mitgebracht werden. Anmeldungen sind mög-
lich bis 2. März unter Telefon 0751/85-6010 oder per E-Mail an  
la@landkreis-ravensburg.de 
 
Landwirtschaftsamt lädt zu Infoveranstaltung 
zur neuen Düngeverordnung ein 
Kreis Ravensburg – Der im Juni in Kraft tretenden neuen Güllever-
ordnung gewidmet ist eine Infoveranstaltung des Landwirtschaft-
samtes Ravensburg am 21. Februar 2018 um 20 Uhr im Gasthaus 
Ochsen in Pfärrich bzw. am 1.3.2018 um 20 Uhr im Gasthaus Froh-
sinn in Horgenzell-Wolketsweiler. 
Neben den neuen rechtlichen Vorgaben stehen vor allem die Dün-
gebedarfsermittlung und die Anwendungsvorschriften im Mittel-
punkt des Vortrages. Ein weiterer Schwerpunkt der Veranstaltung 
werden die Vorgaben zur Stoffstrombilanz sein. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen; der Eintritt ist 
frei, eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Rupert-Neß-Gymnasium informiert 
Viertklässler und ihre Eltern sind am Donnerstag 1. März eingela-
den – Beginn ist um 18 Uhr im C-Bau-Foyer 
WANGEN (rng) Das Rupert-Neß-Gymnasium (RNG) lädt Viertkläss-
ler und ihre Eltern zu seiner Schulvorstellung ein. Nach dem Emp-
fang im C-Bau-Foyer werden die Kinder von Lehrern betreut und 
durch verschiedene Fachbereiche des Gymnasiums geführt. Die 
Eltern informieren sich zur gleichen Zeit in der Stadthalle. Beginn 
der Veranstaltung am Donnerstag, den 1. März ist um 18 Uhr, das 
Ende um 20 Uhr. 

„Kurzweilig für die Schüler, interessant und informativ für die Eltern 
soll das Programm werden“, verspricht Schulleiter Michael Roth. 
Während die Schüler intensive Einblicke auch in für sie neue Fächer 
wie beispielsweise Biologie, Geschichte oder weitere Fremdspra-
chen erhalten, können sich die Eltern nach einer kurzen Einführung 
ihr eigenes Bild vom RNG und seiner Vielfalt machen. An zahlrei-
chen Ständen stehen neben Fächerverantwortlichen auch Schul-
sanitäter, Schulsozialarbeit und Schulleitung für Gespräche zur 
Verfügung. Erstmals stellen sich die Fächer Italienisch und Spa-
nisch vor; auch die Teilnahme der Schülergruppe „Lesescouts“, die 
durch die Mediathek führt, ist eine Premiere. 
Das Rupert-Neß-Gymnasium ist meist fünfzügig und hat zurzeit 920 
Schüler bei 87 Lehrern. Es bietet seinen Schülern eine umfassende 
Allgemeinbildung bis zum Abitur. Der optionale Musikzug bietet 
verstärkten Musikunterricht in den Klassen 5 bis 7. Er ermöglicht 
die Wahl von Musik als Hauptfach in Klasse 8. Weitere wählbare 
Profile sind der Sprachenzug und das naturwissenschaftliche Profil. 
 
Schülerinnentreffen des Vereins landwirtschaft-
licher Fachbildung Leutkirch im Allgäu e.V. 
Das diesjährige traditionelle Schülerinnentreffen des Vereins land-
wirtschaftlicher Fachbildung Leutkirch im Allgäu e.V., findet am 
Dienstag, 27. Februar 2018, 13:30 Uhr im Landwirtschaftsamt Leut-
kirch, Abt. Hauswirtschaft, Wangener Str. 70 statt. Die Aitracher 
Heimatdichterin Gisela Waibel präsentiert heitere, nachdenkliche 
sowie kritische Alltagsgedichte in schwäbischer Mundart. 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Achtung - Neu-Zugezogene des Jahrgangs 1938! 
Der Jahrgang 1938 hat sich vorgenommen, dieses Jahr wieder 
gemeinsam seinen „Runden“ zu feiern. Sollten auch Sie daran inte-
ressiert sein, melden Sie sich unter Tel. 07520 / 6376 (Frau Späth). 
Sie bekommen gerne weitere Information. 
 
Stiftung Liebenau 
Samstagsfreizeit am 10. März „Backen und Verzieren“ 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus 
Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für Kinder mit und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfäl-
tigen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin:	 samstags, 1x monatlich 
Uhrzeit:	 9:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
Bärbel Ströbele 
Tel: 07541- 373702 
E-Mail: fud.bodenseekreis@stiftung-liebenau.de 
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget 
in Salem (07553) 82 79 -757 /-582, 
in Friedrichshafen (07541) 21 068, 
Familienunterstützender Dienst (07541) 373 702, 
Betreutes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310 
 
Jahreskonzert der Jazz Point Big Band Wangen  
Am Samstag, den 3. März 2018, veranstaltet der Jazz Point 
Wangen e.V. um 20.00 Uhr das 34. Jahreskonzert der Jazz-
Point Big Band in der Stadthalle Wangen.  
Big Band Musik von Swing bis Rock - diesem Motto ist die Jazz 
Point Big Band Wangen seit ihrer Gründung 1983 treu geblieben. 
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Die Band entwickelte sich von Jahr zu Jahr weiter und ist quickle-
bendig wie eh und je, spielt Latin, Rock, Blues und Jazz von A bis Z, 
schlägt Brücken zu Weltmusik und Cross-Over. Mit ihrem Dirigen-
ten Klaus Roggors erarbeitete die Big Band für dieses Jahreskon-
zert wieder ein Programm in einem stilistisch weiten Spektrum. Die 
Jazz Point Big Band zeichnet sich durch einen homogenen kom-
pakten Klang, transparentes Zusammenspiel, authentische Inter-
pretation und viel Musikalität aus. Jeder Musiker in der Band hat 
seine eigenen Stärken und Vorlieben, aber in einem sind sie sich 
einig, und nur das zählt: Sound, Groove, Melodie – die Musik eben. 
Egal was kommt: die 18 Musiker sitzen stilsicher im Sattel. Eine pul-
sierende Rhythmusgruppe, gestochen scharfes Brass und relaxed 
swingende Saxophone sorgen für den charakteristischen Big-Band-
Sound. Präzise und trotzdem entspannt, mit Druck und gleichwohl 
dynamisch swingt und groovt die Band zwischen feinfühlig und 
explosiv. Ihre mitreißende Spielfreude bei hoher musikalischer 
Qualität erreicht stets die Herzen und Beine des Publikums. Gast-
solistin ist die charismatische Sängerin und Komponistin Miriam 
Arens aus München, die schon seit einigen Jahren immer wieder 
gerne mit der Band auftritt. Sie begeistert das Publikum mit ihrer 
Stimme, Musikalität und Ausstrahlung. Miriam Arens, Gewinne-
rin der „Jazzvocal-competition“ München studierte Jazzgesang 
und Komposition an der Hochschule für Musik und Theater Mün-
chen und blickt auf jahrelange Bühnenerfahrung zurück. Saalöff-
nung ist um 19 Uhr. Karten sind im Vorverkauf in der Wangener 
Tabakstube erhältlich. 
 
Schwäbischer Albverein -  
Ortsgruppe Wangen im Allgäu 
Mitgliederversammlung des SAV Wangen am 03.03.18 um 17:00 Uhr 
Der Schwäbische Albverein lädt seine Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am 3. März 2018 um 17 Uhr in die Gaststätte Fron-
wiesen ein. 
Auf der Tagesordnung steht unter anderem Berichte der Fach-
warte und Ehrungen. 
Auskunft erteilt Meinrad Sailer 
Telefon 07522-5121 
 
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V. 
Vom 02. bis 04. März 2018 findet ein Dressurlehrgang mit Roland 
Wachs in der Reithalle in Krumbach statt. Zuschauer sind herzlich 
willkommen, Reiterstüble bewirtet. 
 
Aquafitness am Abend 
Mit Aquafitness verbessern Sie Ihre Ausdauer und Beweglich-
keit, stärken das Herz-Kreislauf-System und kräftigen die Muskeln. 
Gleichzeitig wirkt der Wasserwiderstand wie eine sanfte Massage 
auf der Haut, dem Bindegewebe und den Muskeln; die Gewebe-
durchblutung wird gefördert und das Lymphsystem angeregt. 
Das Training ist durch den Wasserauftrieb besonders schonend 
für Gelenke, Wirbelsäule und Bandscheiben. 
Der Kurs umfasst 7 Termine: 23.02.2018, 02.03.2018, 16.03.2018, 
23.03.2018, 13.04.2018, 20.04.2018 und 27.04.2018   
Beginn: 19.15 - 20.00 Uhr. Der Kurs beginnt pünktlich! 
Dauer: 45 Minuten 
Preis: 56,00 €uro 
Eintritt separat! Hallenbadeintritt pro Termin: Erwachsene 3,00 €, 
*Ermäßigt 1,50 € (*Jugendliche von 6 -17 Jahren, Schüler, Azubis, 
Studenten, BFD, Schwerbehinderte). 
Mindesteilnehmerzahl: 6 Personen, Maximalteilnehmerzahl: 15 
Personen 
Kursort: Hallenbad Bodnegg, Dorfstraße 36, 88285 Bodnegg (im 
Realschulbau, Seiteneingang UG) 
Kursdozentin: Monika Schmid, Physiotherapeutin. 
Fragen und Anmeldungen nimmt Frau Schmid gerne entgegen 
unter 07528-915013 oder 0151-57825338. 
 
Schwäbischer Albverein - Familiengruppe 
Am Sonntag, dem 25.02.2018 ist es wieder so weit: Die Familien-
gruppe trifft sich um 14.00 Uhr zum jährlichen „Rodeltermin“. So 

wie der Winter sich bisher präsentiert hat, gehen wir davon aus, 
dass wir uns auf eine fröhliche Rodelpartie freuen können. 
Sollte kein Schnee liegen, ist Schlittschuhlaufen auf der Eisbahn 
Stefanshöhe in Wangen angesagt. Dort werden wir mit viel Spaß 
über das kalte Nass gleiten. 
Falls es jedoch regnen sollte, lassen wir uns den Spaß auch nicht 
verderben und machen von dort aus einfach eine „Regenschirm-
wanderung“. 
Also nicht vergessen: Am Sonntag, den 25.02.2017 Rodeltermin, 
Schlittschuhlaufen oder Winterwanderung. Den genauen Treff-
punkt geben wir noch kurzfristig an. Schaut daher bitte freitags 
oder samstags in Eure Mails. 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und warten gespannt 
ob der Schnee liegen bleibt oder es vielleicht wieder neu schneit. 
Habt Ihr Eure Schlitten schon vorbereitet? 
Gäste sind natürlich herzlich willkommen! Ansprechpartner bei 
Fragen ist: Andreas Kapahnke, Tel. 07528/6580, 
E-Mail:  AndreasKapahnke@web.de 
Weitere Informationen findet Ihr auch unserer neuen Homepage: 
www.wangen-allgaeu.albverein.eu/familien/ 
 
22. Bockbierfest mit dem Musikverein Alttann 
am Freitag, 09.03.2018 
Förderverein des Musikverein Vogt e.V. 
Zu unserem Bockbierfest am Freitag, 09.03.2018, ab 20:00 Uhr, 
in der Sirgensteinhalle lädt der Musikverein Vogt e.V. Jung und 
Alt herzlich ein! Bei fetziger Blasmusik mit dem Musikverein Alt-
tann, deftiger Brotzeit und einer Auswahl verschiedener (Bock-)
Biere veranstalten wir an diesem Abend wieder unsere berühm-
ten Bockbierfest-Wettkämpfe. Hierbei werden wieder Kräfte und 
Geschicklichkeit getestet und gemessen. 
Anmeldungen zu den Spielen können am 09.03.2018 ab 20:00 Uhr 
in der Sirgensteinhalle Vogt abgegeben werden. Los geht es mit 
den Wettkämpfen ca. 20:30 Uhr. 
Wir wünschen Ihnen ein unterhaltsames Bockbierfest und freuen 
uns auf Ihren zahlreichen Besuch! Eintritt frei!! 
 
Kolpingsfamilie Neukirch 
9. Neukircher Preisbinokel 
Am Sonntag, den 11. März lädt die Kolpingsfamilie Neukirch um 
13.30 Uhr (Anmeldung ab 13.00 Uhr) zum 9. Neukircher Preisbino-
kel ins Feuerwehrhaus ein. In spannenden Runden wird um den 
Meistertitel und die reichgefüllten Geschenkkörbe gespielt. Hierzu 
sind alle Binokelspieler aus der Region eingeladen. Für das leibli-
che Wohl sorgt die Jugendgruppe der Kolpingsfamilie Neukirch. 
 
Braunviehzuchtverein Wangen-Tettnang  
lädt seine Züchterfrauen zur Besichtigung ein 
Am Donnerstag, den 8.März, 2018, findet in Bad Waldsee bei der 
Fa.SaluVet (Dr.Schaette) eine Besichtigung statt. 
Dazu sind die Züchterfrauen herzlich eingeladen. 
Treffpunkt und Beginn der Besichtigung ist um 13.15 Uhr am Haup-
teingang der Fa. SaluVet, Stahlstraße 5. 
Nach der Führung lassen wir bei Kaffee und Kuchen den interes-
santen Nachmittag ausklingen. 
Für die Winterlehrfahrt zur Tier&Technik mit IGBS-Schau nach St. 
Gallen am Freitag, 23.Feb. gibt es noch freie Plätze 
Info und Anmeldung: Josef Volkwein Tel. 07520 / 6840 oder Tobias 
Mohr Tel. 07563 / 2043 
 
Gemeinde Bodnegg 
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Jugendbegleiter/in 
Diese Aufgabe eignet sich für Berufsanfänger/innen, z.B. Jugend- 
und Heimerzieher/innen oder bietet angehenden Sozialarbei-
ter/innen oder Sozialpädagogen/innen die Möglichkeit, bereits 
währende des Studiums praktische Berufs-erfahrung im Bereich 
der offenen Jugendarbeit zu sammeln. 
Der Stellenumfang beträgt max. 5 Std. pro Woche. Die Anstellung 
erfolgt in geringfügiger Beschäftigung oder mit Honorarvertrag. 
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Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 23. März 2018 per E-Mail an heine@bodnegg.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Kämmerer Markus Mohr oder Bürger-
meister Frick, Tel. 07520 / 9208-13 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt.  
 
Die Zieglerschen Behindertenhilfe 
Ambulante Dienste 
Charlottenstr. 41, Ecke Mauerstraße 
88212 Ravensburg 
Tel: 0151-1823 6607 
graf.ulrike@zieglersche.de 
Wir bieten Beratung und Unterstützung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige im Landkreis Ravensburg 
Ambulant Betreutes Wohnen 
Persönliches Budget 
Betreutes Wohnen in Familien 
Familienunterstützender Dienst 
Freizeit und Reisen 
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Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15

per Mail anzeigen@duv-wagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  • Max-Planck Straße 14 • 70806 Kornwestheim

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Kalenderwoche

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer IBAN

Postleitzahl / Ort BIC

Telefon / Telefax Bank

E-Mail Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-15 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Amtzell



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 8

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1, 88353 Kißlegg 
Telefon 0 75 63/90 91 0

Wir checken Ihr Auto  
vorab kostenlos.

 0,– €

Ihr Servicepartner für  
VW-PKW, VW-Nutzfahrzeuge 

und SEAT-PKW.

www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Selbstverständlich für alle Marken.
Gerne bieten wir unseren Kunden auch einen kostenlosen Hol- und Bringservice an.

TÜV-Termine täglich, Montag – Freitag

Bad SchussenriedBad SchussenriedBad SchussenriedBad Schussenried
georgBritschgeorgBritschgeorgBritschgeorgBritsch

Ihr Antikmöbel-Spezialist · Bahnhofstraße 135 · Telefon 07583-27 95 · www.britsch.com

Restaurierungs-Restaurierungs-
fachtagefachtagefachtagefachtage

Restaurierungs-
fachtage

Restaurierungs-Restaurierungs-
fachtage

Restaurierungs-
Beratung, Info 
und Aktion26. Feb. – 

02. März
9 – 12 und 
13 – 18 Uhr

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

Grabmale jetzt 
aussuchen

und bestellen

Wir senden Ihnen gerne
unseren aktuellen

Grabmalkatalog zu.

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/IndustriebauKühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und 
Kühlhausbau. Seit über 50 Jahren sind wir in unseren Kernbereichen mitführend in Kühlhausbau. Seit über 50 Jahren sind wir in unseren Kernbereichen mitführend in 
Europa. Zur Verstärkung unserer Abteilung „Schlüsselfertiges Bauen im Industrie- Europa. Zur Verstärkung unserer Abteilung „Schlüsselfertiges Bauen im Industrie- 
und Lebensmittelbereich“ suchen wir eine(n)

leistungsbewusst denkende/n sowie teamfähige/n

Architekt/-in
mit mehrjähriger Berufserfahrung und fundierten Kenntnissen in allen
Leistungsphasen der HOAI.

Wir bieten eine umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung, ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis, kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
und ein gutes Betriebsklima.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH · Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · info@plawi.de · www.plawi.deTel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · info@plawi.de · www.plawi.de

Berufskraftfahrer/in für Kranfahrzeuge
mit Führerscheinklasse CE, sowie 

Aushilfen für Ladetätigkeiten  
in den Abendstunden mit Führerscheinklasse CE,  

nach Grünkraut gesucht.
Bewerbungen bitte an Glaslogistik und Transporte

ruess.mathias@googlemail.com 
oder unter 0171/4891688 Herr Rueß 

AUTO & ZWEIRAD

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um 
Ihre Online-Anmeldung 
oder unter:
0751 5006-0

www.vrbank-rv-wgt.de/kundenveranstaltungen

Einladung zur

  2018

      Kunden- und
Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie recht herzlich zur diesjährigen 
Kunden- und Mitgliederversammlung ein:

Montag, 5. März 2018
in der Turn- und Festhalle Amtzell
Einlass ab 18:30 Uhr - Beginn 19:00 Uhr

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
     Bericht des Vorstandes über die Entwicklung der 
     VR Bank Ravensburg-Weingarten eG
     Bericht aus dem Aufsichtsrat
     Vorstellung unserer Crowdfunding-Plattform
    
Die musikalische Umrahmung der Versammlung übernimmt 
die Musikkapelle Amtzell e.V.

boden  I  parkett  I  sonnenschutz raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  

Tel. 0 75 42 / 9 31 41-0 
www.trilago.de

WINTER 
PREISE
für alle Warema

KASSETTENMARKISEN!
01.12.2017-
19.03.2018

Im Leimen 16
88069 Tettnang-Tannau
Tel. 0 75 42 / 9 31 41-0

www.trilago.de

Winterrabatt wurde verlängert
bis zum 31.03.2018 

Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold
Zum Jägerweiher 20 |  88099 Neukirch
www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Beratung und Information:
Tel. 07528 - 915 91 24

7 Tage Testfernsehen mit
Metz Micos sowie beim Kauf 5 Jahre Garantie

Nur noch bis zum 10.3.2018. 
Weitere Infos im Internet unter Metz.de sowie bei

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

Für unsere Privatkunden.
Lösungen so vielseitig wie der Mensch.

VR-PrivateBanking.
Ganzheitlich, unabhängig und transparent.

Für unsere Firmenkunden.
Sie leiten, wir begleiten.

Wohnbau & Immobilien.
Auf uns können Sie jederzeit bauen.

„Gegenseitiges Vertrauen ist wichtig, da es 
um ein Thema geht das alle beschäftigt: 
die eigenen Finanzen.“

Melanie Kokol / Privatkundenberaterin 

Neben den umfassenden Möglichkeiten Ihre 
Bankgeschäfte mit uns abzuwickeln, helfen 
wir Ihnen die für Sie richtigen Geldanlagen zu 
finden, unterstützen Sie bei der Auswahl der 
passenden Versicherungen und beraten Sie 
bei der Planung Ihrer Altersvorsorge.

„Ich schätze sehr, dass man mit ehrlicher und 
guter Beratung jedem Kunden 
weiterhelfen kann.“
Florian Gebhard / Regionalleiter & Vermögensbetreuer

    Eine umfassende Beratung erhalten unsere
    VR-PrivateBanking-Kunden in den Themen
     Vermögensverwaltung, Immobilien- und
      Stiftungsmanagement und 
      Finanzierungsangebote, jeweils auf Basis     
      der individuellen Vermögensstruktur.

„Ich kann meine Kunden über einen längeren 
Zeitraum begleiten und erlebe hautnah, 
wie sie sich entwickeln und wachsen.“
       Mathias Bodenmüller / Firmenkundenbetreuer      

Gemeinsam gestalten wir Ihren Zahlungs-
verkehr, finden Lösungen für Ihre Betriebs-
mittel- und Investitionskredite und sorgen 
für die wichtige Absicherung Ihrer Firma in 
Versicherungsfragen. Unsere Experten aus 
dem Gewerbe- und Firmenkundenbereich 
stehen Ihnen kompetent zur Seite.

„Es fühlt sich toll an, Menschen bei einem 
der größten Schritte in ihrem Leben zu 
begleiten und zu unterstützen.“

Gudrun Kneer / Baufinanzberaterin 

Mit uns in die Traumimmobilie - im Bereich
 Wohnbau & Immobilien begleiten wir 
   unsere Mitglieder und Kunden vom
     Immobilienwunsch über die 
      Baufinanzierung bis hin zum Einzug in 
      das Objekt und darüber hinaus.

Rund um Amtzell - RV - Weingarten - Wangen

Sie erreichen uns unter 
07520 96 141

www.hund-immobilien.de

Wir suchen für unsere Interessenten
- Immobilien aller Art -

www.hund-immobilien.de

Messe + Markt    

Informationen, Vorträge, Schnupperanwendungen    

indisch-ayurvedische Gaumenfreuden 

und vieles mehr

Ausstellerverzeichnis und Vortragsprogramm immer aktuell 
unter: www.naturheilverein-bodensee.de

Der 
Naturheilverein Bodensee e.V.

lädt ein zur 
Gesundheitsmesse Sigmarszell

am 3. und 4. März 2018
im Haus des Gastes, Bahnweg 2,
88138 Sigmarszell-Schlachters

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag von 10-18 Uhr

VERANSTALTUNGEN


